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Trennung. Nach dem gesicherten Klassenverbleib in der Bundesliga
tagten die HSV-Bosse und tauschten sich intensiv über die
sportliche Zukunft aus. Hauptergebnis: Am Montagabend gab der
Vorstand die einvernehmliche Trennung von Direktor Profifußball
Peter Knäbel bekannt. „Zunächst möchte ich mich bei Peter
Knäbel bedanken. Auch aufgrund seines großen Einsatzes für den
HSV ist es uns gelungen, zwischenzeitlich verloren gegangene
Wettbewerbsfähigkeit wiederherzustellen und eine sportlich stabi-
lere Saison zu spielen“, sagte Dietmar Beiersdorfer.  „Für die
Zukunft haben
wir andere Auf-
fassungen über
die Ausrichtung
des sportlichen
Bereichs“, so der
Vorstandsvorsit-
zende weiter.
Knäbel geht nicht
im Streit. „Natür-
lich hätte ich mei-
nen Vertrag gern
bis zum Ende er-
füllt. Das Funda-
ment für eine
sportlich bessere
Perspektive ge-
legt zu haben, er-
füllt mich rückbli-
ckend mit Stolz.
Gleichwohl trage
ich die Entscheidung mit und wünsche dem Club und seinen Ver-
antwortungsträgern nur das Beste“, sagt er. Beiersdorfer übernimmt
nun alle Aufgaben Knäbels. Erste Aufgabe: die Kaderplanungen
vorantreiben und das Transfergeschäft in die Hand nehmen.

Pech. Für Aaron Hunt und Albin Ekdal ist diese Bundesligasaison
bereits vor dem letzten Auswärtsspiel beim FC Augsburg beendet.
Hunt unterzog sich einer lange geplanten Mandel-Operation zu
Wochenbeginn, der Schwede Ekdal landete nach einem Sturz in ei-
nem Hamburger Club unfreiwillig im Krankenhaus. Der Mittelfeld-
mann zog sich eine Schnittverletzung im Rückenbereich zu und
darf nun ein paar Tage keinerlei Sport betreiben. Die EM soll für Ek-
dal aber nicht in Gefahr sein.

Neuheit. Erstmals seit mehreren Jahren präsentierten die Rothosen
im letzten Heimspiel des Jahres ihre neuen Trikots für die
kommende Spielzeit. Das neue Outfit von Adidas fand sofort regen
Absatz. Schlicht und chic – das kam bei den Fans trotz des ernüch-
ternden Resultats (0:1) hervorragend an. Am ersten Wochenende
wurde fast 1000 Trikots verkauft. Sie sind ab sofort in allen
Fanshops und auch im Sportfachhandel erhältlich.

Unterstützung. Bruno Labbadia, Cheftrainer der Profis, war nach
der Heimpleite gegen Wolfsburg zwar ernüchtert, aber ein paar
Stunden später (und den Blicken auf die Bilder aus Stuttgart) auch
etwas erleichtert: „Es ist gut, dass wir uns diesmal so ein
Zitterfinale erspart haben.“ Während sein Team in Augsburg antritt
um die angepeilte 40-Punkte-Marke zu erreichen, haben viele HSV-
Fans der zweiten Mannschaft ihre Unterstützung angesagt. Am
Sonnabend um 14 Uhr spielt Soner Uysals Team in der Regionalliga
gegen den VfB Oldenburg und hofft auf die Sicherung des Klassen-
erhalts. Zur kommenden Saison wird Uysal wieder als Co-Trainer
fungieren. Den Chefposten übernimmt dann Dirk Kunert, der
zuletzt beim VfL Wolfsburg erfolgreich im Unterbau arbeitete.

Ausflüge. Das Pfingstwochenende naht. Grund genug, sich bei
dem schönen Wetter auch ein paar Gedanken über Ausflugsziele
zu machen. Der Volkspark mit seiner Minigolfbahn lädt ein, aber
auch das Volksparkstadion bietet immer wieder Attraktionen. Vom
14. bis 16. Mai finden zwischen 11 und 16 Uhr stündlich öffentliche
Führungen im HSV-Museum statt. Anmeldungen unter www.hsv-
museum.de

Pflichttermin. HSV-Fans aufgepasst: Am Freitag (14-19 Uhr) und
Samstag (9-16 Uhr) findet der beliebte HSV-Schnäppchenmarkt in
der Buseinfahrt der Osttribüne statt. Hier gibt es Fanartikel zum
Sonderpreis, viele kleine und große Überraschungen. Ein Besuch
lohnt sich.

Das neue Trikot soll in der kommenden Saison
mehr Heimsiege erleben als in der aktuellen.

Dietmar Beiersdorfer übernimmt ab sofort das Amt des Sportlichen
Leiters im Fußball-Bundesliga-Bereich.

Ivica Olic wurde nach dem letzten Heimspiel dieser Saison vom
Hamburger SV und seinen Fans verabschiedet.

Die zweite Mannschaft des SV
Lurup verabschiedet sich be-
eindruckend aus der Kreisliga
2. „Vier“ von den vergangenen
sechs Spielen wurden gewon-
nen.  Im Nachholspiel gegen
Eintracht Lokstedt II gab es ei-
nen 5:1-Sieg. Akram Ben Dah-
sen (12./14./42. Minute) sowie
Baris Tunc (69. Minute) und Ser-
dar Dur (70. Minute) erzielten
die Tore. Lokstedt konnte in der
32. Minute lediglich auf 1:2 ver-
kürzen und kassierte in der 88.
Minute noch eine Gelb-Rote
Karte. Am Sonntag gegen SV

Lohkamp folgte ein ungefähr-
deter 3:1-Sieg. Serdar Dur (12.
Minute), Onur Genc (38. Minute)
und Baris Dalkir (90. Minute)
trafen für Lurup, Lohkamp ver-
kürzte in der 75. Minute auf 1:2,
hatte da aber nach einer Roten
Karte (48. Minute) nur noch zehn
Spieler auf dem Platz. Lohkamp
hatte kürzlich erst 25 Punkte
abgezogen erhalten. Lurup
muss nun noch am 12. Mai um
19 Uhr bei Benfica antreten und
steigt am 22. Mai um 15 Uhr mit
dem Heimspiel gegen Eimsbüt-
teler TV II aus der Saison aus.

Lurups dritte Mannschaft feierte
die Meisterschaft der Kreisklas-
se 6 auswärts.  Nach dem glat-
ten 12:1-Sieg beim 1. FC Eims-
büttel II liegen die Luruper vor
dem letzten Spieltag uneinhol-
bar an der Spitze – fünf Punkte
Vorsprung vor Teutonia 10 III.
„Wir haben hervorragend ge-
spielt“, lobte Trainer Nejat Güler.
Seine Mannschaft habe Traum-
tore am Fließband erzielt und
hätte noch höher gewinnen kön-
nen. Eines der schönsten Tore
im Reigen war der Treffer von
Furkan Bingöl zum 2:0 – ein

Freistoß genau in den Winkel.
Eimsbüttel kam erst zum Eh-
rentreffer, als das Dutzend
schon voll war. Bellal Mehdiza-
dah, Baran Gökalp (4), Denis
Wüpper, Fevzi Akin und Nadjim
Karimzadah erzielten die weite-
ren Tore. Im letzten Saisonspiel
am 22. Mai geht es am Kleiber-
weg um 10.45 Uhr gegen Victo-
ria III – Lurup kann sich ganz
aufs Fußballspielen und Feiern
konzentrieren.
In der Kreisklasse 5 findet die
Entscheidung um den zweiten
Platz im Spiel Spitzenreiter ge-
gen Tabellendritten statt: Falke
(79 Punkte) empfängt am 21.
Mai um 15.30 Uhr Blau Weiß 96
Schenefeld (69 Punkte) II zum
Duell. Allerdings kann Schene-
feld eventuell schon im Nach-
holspiel gegen Groß Flottbek II
am BSV vorbeiziehen. Das Spiel
findet am 14. Mai um 15 Uhr an
der Notkestraße statt.  Der der-
zeitige Tabellenzweite BSV 19 II
(71 Punkte) ist schon mit allen
Punktspielen durch und muss
abwarten. Der BSV gewann zum
Abschluss mit 7:0 gegen West-
Eimsbüttel II. Die Tore erzielte
Alexander Ruhnau (2), Sven
Kruppa (2), Martin Machule,
Kahraman Sahin und Johannes
Blömer. Schenefeld hielt sich
mit 9:2 am HGSV 04 schadlos.
Kevin-Pierre Voß (2), Rene Mül-
ler (2), Benjamin Kunze, Fabian
Arth (2), Christoph Kunze und
Dennis Hagemann erzielten die
Tore. Auch eine Gelb-Rote Karte
(65. Minute) stoppte die Sche-
nefelder nicht. HGSV konnte
nach dem 0:5-Pausenrückstand
lediglich auf 2:5 (52./62. Minute)
verkürzen.

Lurups Dritte wird mit Kantersieg Staffelmeister

Traueranzeige

Wahrscheinlich sind alle Betei-
ligten froh, wenn die Oberliga-
saison vorbei ist. Die Luruper
konnten definitiv in der Spiel-
klasse nicht mithalten, die Hoff-
nung auf so manche Überra-
schungspunkte zerstob bald
und dauerhaft. Wahrscheinlich
lag das auch daran, dass die
Luruper viel zu oft zu frühe Ge-
gentore kassierten.  Danach war
das Aufbäumen immer schwerer
möglich. 
Geblieben ist aber auch, dass
sich die Mannschaft immer wie-
der der Schmach der klaren
Niederlage gestellt hat und da-
bei nie wie ein schlechter Ver-

lierer vom Platz ging. Das ist
der ganzen Mannschaft hoch
anzurechnen und dafür ist an
dieser Stelle auch einmal ein
Lob notwendig. Vielen Dank. 
Gleichwohl war sowohl bei der
1:7-Niederlage gegen Paloma
als auch bei der 1:8-Niederlage
gegen Pinneberg von Punkten
mal wieder keine Rede. Lurup
lag in beiden Spielen erneut
früh in Rückstand. Gegen Palo-
ma gelang Nicolas Schütze in
der 18. Minute der 1:2-An-

schlusstreffer, gegen Pinneberg
vollstreckte Sven Mellies in der
achten Minute einen Foulelfme-
ter zum 1:2-Anschluss. Schafie
Karimi war zuvor unsanft ge-
bremst worden. Mehr war je-
weils nicht drin.
Lurup holt am Mittwoch um
19.30 Uhr das Spiel gegen BU
nach. Gespielt wird allerdings
an der Sternschanze, weil das
Stadion wegen einer Schieds-
richterfortbildung gesperrt ist.
Bereits am Freitag muss Lurup
erneut ran. Diesmal um 19 Uhr
und dann wieder an der Flur-
straße. Gegner ist FC Süderel-
be.

Lurup (gegen Paloma): Gla-
mann, K. Ockasov, S. Ockasov
(61. Minute: Bojang), Mellies,
Affo (68. Minute: Todorowic),
Belkhodja, Gyamfi, R. Majer,
Tarverdizadeh, Schütze, S. Ka-
rimi

Lurup (gegen Pinneberg): Gla-
mann, Kliewer (50. Minute: Me-
daiyese), S. Ockasov, Mellies,
Affo, Belkhodja, Gyamfi, R. Ma-
jer, Tarverdizadeh, Schütze, S.
Karimi

Niederlage für den SV Lurup in Pinneberg

Sven Mellies schreitet zum Elfmeterpunkt und verwandelt den
Strafstoß sicher zum 1:2-Anschluss.

Mohamed Affo und sein Gegenspieler verlieren die Bodenhaftung.

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ingrid,
Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet statt, am Dienstag, dem 17. Mai 2016 um 11:30 Uhr in der Kapelle des
Hauptfriedhofes Altona, Stadionstrasse 5 in 22525 Hamburg.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

* 10. Juni 1928       † 24. April 2016

Günter Petersen

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Der SV Lurup bastelt mit
Macht an seiner neuen Aufga-
be Landesliga. Zum vergan-
genen Wochenende konnte
das Trainerteam unter Dach
und Fach gebracht werden.
Neben dem neuen Cheftrainer
Frank Ramcke werden nun
auch Jürgen Trapp und Olaf
Elling an der Luruper Seitenli-
nie stehen.  Beide waren zu-
letzt bei der zweiten Mann-
schaft von Altona 93 tätig, El-
ling war zudem neben anderen
Trainerstationen auch als Ju-

gendkoordinator bei Altona
engagiert. Jürgen Trapp be-
gleitet unter anderem die zwei-
te Luruper Mannschaft bei ih-
rem Aufstieg in die Kreisliga.
„Wir freuen uns, dass wir unser
Trainerteam komplett haben.
Jetzt können wir weiter am
Kader arbeiten“, sagte Liga-
obmann Jan Kröger. Auch Krö-
ger ist neu im Amt. Auf der
Spartenversammlung in der
Vorwoche wurde er mit zwölf
Stimmen bei fünf Enthaltungen
zum Liga-Obmann gewählt. 

Lurup hat schon mal ein komplettes Trainerteam
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